
Mobilität und 
Internationalisierung

in der 
Schweizer 

Berufsbildung



Austausch und Mobilität
ein paar Fragen zum Beginn:



Wie hoch war das Budget für europäische 
Mobilitäten in der Berufsbildung 2020?
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2’100’000 8’100’000



Wie hoch war das Budget für europäische 
Mobilitäten in der Berufsbildung 2020?
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8’100’000



Die Quelle für neue Ideen…
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sind
Weiterbildungen

ist der interne und 
externe Austausch mit 

verschiedenen 
Institutionen



Warum sollen Berufsfachschulen 
internationalen Austausch unterstützen? (1) 
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Um Wissen und
Handlungskompetenzen

mit anderen 
Institutionen

auszutauschen 

Um neue innovative 
Ansätze von 

Berufsfachschulen und
Institutionen im Ausland 

kennen zu lernen



Warum sollen Berufsfachschulen 
internationalen Austausch unterstützen? (2) 
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Um die 
Sprachkompetenzen 
ihrer Lernenden und 
Lehrenden zu fördern

Um die überfachlichen
Kompetenzen zu stärken
(z. B. Selbstkompetenz,

interkulturelle 
Kompetenz etc.)



Warum sollen Berufsfachschulen 
internationalen Austausch unterstützen? (3) 
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Um auf dem neuesten 
Stand der  

Digitalisierung 
in der Berufsbildung 

zu sein

Um die neusten 
pädagogischen 
Konzepte und 

Trends zu kennen



Was beeinflusst die interne Förderung von 
internationalen Projekten stärker?
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Die Schulkultur Die Schulstrategie



Wie schätzen Sie die Entwicklung von Mobilitäten 
für die Zukunft ein? 
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Bedeutung 
nimmt zu

Bedeutung ist 
gleichbleibend



Merci fürs Mitmache! 



















Wo stehen 
wir heute?
Mobilitäten 

und Austausch
im Vergleich CH - Ö



Handlungsgrundlagen
von Bund und Kantonen



Bundesgesetz über die internationale Zusammenarbeit und 
Mobilität in der Bildung 
(BIZMB, 414.51) Verordnung (VIZMB 414.513) in Kraft seit dem 
01.04.2022

Zweck:

• Förderung der Kompetenzen von Einzelpersonen

• Vernetzung der Institutionen und Organisationen im Bildungsbereich und 
Weiterentwicklung der Aktivitäten

• Stärkung und Weiterentwicklung der Qualität und Wettbewerbsfähigkeit des 
Schweizer Bildungsraums

• Teilnahme des Bildungsraums Schweiz an internationalen Programmen   



Gesetzliche Förderung via Movetia

Internationale Mobilität von
• Personen in Ausbildung
• Lehrkräften der obligatorischen und nachobligatorischen Schulen
• BerufsbildnerInnen und Berufsbildner
• Anderen Bildungsverantwortlichen
• Personen die in der ausserschulischen Jugendarbeit tätig sind

Internationale Kooperationsaktivitäten
• Die Bildungsangebote entwickeln
• Die Vernetzung und Erfahrungsaustausch unterstützen
• Die einen qualifizierten und wettbewerbsfähigen Nachwuchs fördern
• Die international die Anerkennung und Attraktivität des Schweizer Bildungsraums 

steigern

Strukturen und Prozesse (national und international), welche diese Förderbereiche 
unterstützen.



Schweizerische Strategie Austausch und Mobilität 
von Bund und Kantonen vom 02.11.2017

Entwickelt von EDI, WBF und EDK

Umsetzung weitgehend von Movetia

Vision
Alle jungen Menschen nehmen im Verlauf ihrer Ausbildung oder im 
Übergang ins Arbeitsleben mindestens einmal an einer länger dauernden 
Austausch- und Mobilitätsaktivität teil. Sie verbessern so ihre 

Sprachkenntnisse,
ihre sozialen und fachlichen Kompetenzen und damit auch ihre 

Perspektiven 
auf dem Arbeitsmarkt. Sie lernen die sprachliche und kulturelle Vielfalt der 

§ Schweiz und anderer Länder kennen



Schweizerische Strategie Austausch und Mobilität 
von Bund und Kantonen vom 02.11.2017

Ziele

• Austausch und Mobilität sind anerkannt und werden gefördert mit dem Ziel, 
höhere Beteiligungszahlen und bessere Qualität zu erreichen.

• Austausch und Mobilität sind in der Bildung, in der Arbeitswelt und im Bereich 
von Kultur und Freizeit verankert.

• Es bestehen zielgerichtete Angebote, und der Zugang zu Information und 
Angeboten ist gewährleistet.

• Stabile Partnerschaften sind aufgebaut und die Zusammenarbeit mit Dritten auf 
nationaler und internationaler Ebene ist intensiviert.



movet ia.ch

Programme in der Berufsbildung
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Förderung durch Movetia





Swiss CoVE innoVET
Ziele des Projekts: Innovation durch Internationalisierung

Strukturen, Werkzeuge und 
Methoden entwickeln, welche die 
Entwicklung einer Internationalisierungs-
stategie unterstützen und Innovation 
fördern.

Europäisches 
Berufsbildungsnetzwerk 
bilden und dadurch Know-how-
Transfer ermöglichen und fördern

1

2



Swiss CoVE innoVET: Facts and Figures
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Ihr Titel hier

21 9

205’000

3 Jahre

Partner

Berufsfachschulen, 
Fachhochschulen, 
Forschungszentren für die 
Berufsbildung, 
Europäische Verbände, 
Unternehmen, OdA‘s, Movetia

Länder
Albanien, Belgien, 
Dänemark, 
Deutschland, England, 
Finnland, Holland, 
Schweiz, Spanien 
(Baskenland, Gran 
Canaria)

Budget 
Personalkosten 
in CHF

Projektdauer
2021 - 2024



Swiss CoVE innoVET: Elements
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Ihr Titel hier

9

Swiss CoVE 
innoVET 
Projekt

Teacher 
Academy
2x jährlich

Teilprojekte
Zwischen den
Beteiligten
Partnern3

Summit
2x jährlich

Projektdauer
Jahre
2021 - 2024

Toolboxes
Strukturen, 
Werkzeuge, 
Methoden

1 2

3 4



Wie arbeiten wir 
im Projekt

Swiss CoVE innoVET?























Wie funktioniert 
ein COVE-Summit?



Partner

ROC – Horizon

College, Alkmar





















Wie funktioniert 
der Transfer 

in die Praxis?
Beispiele 



















Kontakte:

Yvonne Jänchen
Programmkoordinatorin Berufsbildung
Movetia
Mitglied Leitung Swiss CoVE innoVET

+41 32 462 00 68
yvonne.jaenchen@movetia.ch

Ben Hüter
Direktor Berufsbildungszentrum IDM
Mitglied Leitung Swiss CoVE innoVET

+41 33 227 33 44
ben.hueter@idm.ch






